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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Coburg Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TTC Kaltenbrunn III : TTC Wohlbach V 
Freitag, 02.12.2022, 20:00 Uhr

Fischer und Bischoff in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Gerhard Bischoff sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 2 Coburg Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) nach unter 2
Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 8:1 prangte auf der Anzeigetafel in der
Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTC Wohlbach V besiegt und somit zwei Punkte gesammelt.
In den einzelnen Spielen stand der TTC Wohlbach V meist auf verlorenem Posten, denn nur 15
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Fischer
und Bischoff, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Das Doppel zwischen Fischer / Herold und Firley / Vorsatz
endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Lange umkämpft war das
Spiel zwischen Bischoff / Beez und Carl / Becker, ehe sich die Gastgeber mit 6:11, 11:3, 11:3, 8:11,
13:11 durchsetzen konnten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Bischoff / Beez endete. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Lukas Fischer konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließ Günter Carl beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Deutlich nach Sätzen war dagegen die 0:3-Pleite von Martin Herold gegen Marco Firley, obwohl man
vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte.
Gerhard Bischoff überzeugte im Einzel gegen Torsten Vorsatz, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Es
dauerte eine Weile, bis Mario Beez sein 3:2 gegen Winfried Becker unter Dach und Fach hatte. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Kaltenbrunn III und des TTC Wohlbach V.
Lukas Fischer gelang es anschließend Marco Firley zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld
bereits als ausgeglichen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Martin Herold holte
derweil mit einem 11:4, 5:11, 11:7, 11:3 gegen Günter Carl einen Punkt für sein Team. Einen
umkämpften Erfolg feierte Gerhard Bischoff beim 11:4, 11:1, 9:11, 10:12, 11:5 gegen Winfried
Becker, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Die beiden Teams verließen mit
einem 8:1-Erfolg für den TTC Kaltenbrunn III die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TTC Kaltenbrunn III in der Saison nun 2 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 16.12.2022 gegen die SpVgg
Dietersdorf bevor. Für den TTC Wohlbach V steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
Scherneck III am 08.12.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:8 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Kaltenbrunn III

Doppel: Fischer / Herold 1:0, Bischoff / Beez 1:0 
Einzel: L. Fischer 2:0, M. Herold 1:1, G. Bischoff 2:0, M. Beez 1:0 

 TTC Wohlbach V
Doppel: Firley / Vorsatz 0:1, Carl / Becker 0:1 
Einzel: M. Firley 1:1, G. Carl 0:2, W. Becker 0:2, T. Vorsatz 0:1
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